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1 Einleitung („Überschrift 1“, Arial 16 pt) 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

– Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Gedankenstrich. Die Formatvorlage heißt 
„– Aufzählung Gedankenstrich“, der Schriftname ist wieder „Arial“, die Schriftgröße 
beträgt wie beim Standardformat 11 pt. Der Gedankenstrich steht bündig an der linken 
Satzkante (am linken Rand des Textes). Der Absatz hat einen hängenden Einzug, d. h. 
dass der Aufzählungstext immer bei 0,63 cm vom linken Seitenrand ausgehend 
(Standardeinstellung Word) beginnt, d h. an dieser Stelle eingerückt ist.  

– Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Gedankenstrich. 

– Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Gedankenstrich. 

– Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Gedankenstrich. 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

1 Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Nummerierung. Die Formatvorlage heißt 
„Aufzählung mit Nummer“, der Schriftname ist wieder „Arial“, die Schriftgröße beträgt wie 
beim Standardformat 11 pt. Die Zahl steht bündig an der linken Satzkante (am linken 
Rand des Textes). Der Absatz hat einen hängenden Einzug, d. h. dass der 
Aufzählungstext immer bei 0,63 cm vom linken Seitenrand ausgehend 
(Standardeinstellung Word) beginnt, d h. an dieser Stelle eingerückt ist.  

2 Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Nummerierung. 

3 Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Nummerierung. 

4 Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Nummerierung. 

5 Das ist Probetext für eine Aufzählung mit Nummerierung. 

 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probete
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2 Fragestellung und Hypothesen 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

2.1 Fragestellung („Überschrift 2“, Arial 12 pt) 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

2.2 Hypothesen 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext.
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3 Datengrundlagen, Material und Methoden 

3.1 Datengrundlage  

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

3.2 Material 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

3.3 Methode  

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext.
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4 Ergebnisse  

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext.  

Tabelle 1: Bodenanalyse im Bossque Esquinas/Costa Rica 

 S - H S – FT S - FF H - FT H - FF FT - FF 

pH CaCl2 * * * 0 0 0 

Diff. pH 0 0 0 0 0 0 

Nt 0 0 0 0 0 0 

Ct 0 0 0 0 0 0 

C/N 0 0 0 0 0 0 

KAKcff * * * 0 0 0 

KAK AI * * * 0 0 0 

BS * * * 0 0 0 

KAK Ca * * * 0 0 0 

 

Formatvorlage für die 1. Spalte: Tabelle links 10 (das bedeutet, der Inhalt dieser Spalte ist in 
Arial 10 pt, linksbündig, formatiert) 

Formatvorlage für die 1. Zeile: Tabelle Mitte 10 (= Arial 10 pt, zentriert) 

Formatvorlage für alle anderen Zellen dieser Tabelle: Tabelle Inhalt 10 (= Arial 10 pt, Mitte) 

Formatvorlage für die Überschrift der Tabelle: „Tabelle Überschrift“. 

 

Tabelle 2: Vergleich der A-Horizonte 

 S - H S - FT S - FF H - FT H - FF FT - FF 

pH H20 * * 0 0 0 0 

pH CaCl2 * * 0 0 0 0 

Diff. pH 0 0 0 0 0 0 

EC 1 0 1 0 2 0 

Nt * * * 0 0 0 

Ct * * * 0 0 0 

C/N 1 0 1 0 2 0 

NH4 0 0 * 0 0 0 

Tabelle 3: Vergleich der B-Horizonte 

 S - H S - FT S - FF H - FT H - FF FT - FF 

pH H20 * * * 0 0 0 

CaCl2 * * * 0 0 0 

Diff. pH 0 0 * 0 0 0 
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 pH Einzug *  * * * * 

 ph Einzug * * * * * * 

EC 0 0 0 0 * 0 

Nt 0 0 0 0 0 0 

Ct 0 0 0 0 0 0 

C/N 0 0 0 0 0 0 

Unterschied zwischen den Standorten: 
* signifikant (Niveau 0,05) 
0 nicht signifikant 

Bei der obigen Tabelle sehen Sie, dass sich eine Tabelle auf zwei Seiten aufteilt. Mit der 
vorgegebenen Grundeinstellung der Dokumentvorlage erfolgt dies automatisch. Wenn Sie 
das nicht möchten, dann gehen Sie wie folgt vor:  

Rechtsklick in Tabelle / Menüpunkt „Tabelleneigenschaften“ / „Zeilenwechsel auf Seite 
zulassen“ deaktivieren 

Auf der folgenden Seite sehen Sie eine Tabelle im Querformat.  Um eine einzelne Seite 
innerhalb des Dokuments auf Querformat umzustellen, muss ein Abschnittswechsel 
vorgenommen werden. Dies funktioniert wie folgt: 

Word 2003: Menü „Einfügen“ / „Manueller Umbruch“ / Unter manueller Abschnittswechsel 
„nächste Seite“ anklicken 

Um die Seite in Querformat zu ändern, führen Sie folgende Schritte durch: Menü „Datei“ / 
„Seiteneigenschaften“ / „quer“ umstellen  

Word 2007: Menü „Seitenlayout“/ „Umbrüche“/ „Nächste Seite“ 

Um die Seite in Querformat zu ändern, führen Sie folgende Schritte durch: Menü 
„Seitenlayout“ / kleiner Pfeil neben „Seite einrichten“ anklicken / „Querformat“ umstellen 

Um die darauffolgende Seite wieder in Hochformat zu stellen, muss am Ende der 
„Querformat-Seite“ wieder ein Abschnittswechsel durchgeführt werden. Die folgende Seite 
muss dann wieder auf Hochformat geändert werden. 

(Für den Druck Ihres Dokuments sollte diese Umstellung kein Problem bedeuten. Am besten 
ist es, wenn Sie das testen.) 
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Abbildung 1: Lebensmittelprobe 

Vor allem bei der Verwendung von vielen Abbildungen ist es besser, wenn Sie die Fotos 
nicht einbetten (embedden) und immer ein Original der Abbildung für eine eventuelle spätere 
(Nach-)Bearbeitung extra sichern, am besten in einem eigenen Verzeichnis. 

 

Beschriften Sie Ihre Tabellen immer mit der Beschriftungsfunktion von Word oder Open-
Office. Erstellen Sie niemals Textrahmen für Beschriftungen. 

 

 

Abbildung 2: Lebensmitteltechnikerin 

Wichtiger Hinweis: Grundsätzlich ist davon abzuraten, farbige Abbildungen oder Tabellen zu 
verwenden, da es beim Ausdruck zu Problemen bei der Lesbarkeit und Darstellung kommen 
kann. Zur Veranschaulichung siehe Abbildungsbeispiele im Anhang.
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5 Zusammenfassung und Schlussfolgerungen  

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 

Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. 
Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext. Das ist Probetext.
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6 Literaturverzeichnis 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

Bitte beachten Sie die Angaben in den Richtlinien für die Erstellung der Dissertationen der 
Universität für Bodenkultur „manual-dissertation-boku.pdf“. Das Absatzformat für den 
text des Literaturverzeichnisses heißt: „Text Literaturverzeichnis“, Arial 11 pt, hängender 
Einzug bei 0,8 cm. 

6.1 Verzeichnis Anhang 

Das Verzeichnis für den Anhang muss manuell erstellt werden, da Word 
Anhangverzeichnisse nicht erstellen kann. 
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6.1.1 Tabellenverzeichnis („Überschrift 3“, Arial, 11 pt) 

Tabelle I: Beispiel 

6.1.2 Abbildungsverzeichnis 

Abbildung I: Abbildung mit Farben 

Abbildung II: Abbildung wie oben in Graustufen 

Abbildung III: Abbildung verschiedener Grautöne von 10 bis 70 Prozent 
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Anhang 

Tabelle I: Beispiel 

 S - H S – FT S - FF H - FT H - FF FT - FF 

pH CaCl2 * * * 0 0 0 

Diff. pH 0 0 0 0 0 0 

Nt 0 0 0 0 0 0 

Ct 0 0 0 0 0 0 

C/N 0 0 0 0 0 0 

KAKcff * * * 0 0 0 

KAK AI * * * 0 0 0 

BS * * * 0 0 0 

KAK Ca * * * 0 0 0 

 

Hier noch einige Beispiele für Abbildungen mit Farbe 

 

Abbildung I: Abbildung mit Farben 

Die obige Abbildung zeigt verschiedene Farben. Sie sehen, dass z. B. auf lila und rot die 
schwarze Schrift relativ schlecht zu erkennen ist. Wenn Sie Farben verwenden, wählen Sie 
die Hintergrundfarben sorgfältig aus, sodass sie genügend Kontrast gegenüber der 
Schriftfarbe aufweisen. 
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Abbildung II: Abbildung wie oben in Graustufen 

Hier sehen Sie dieselbe Abbildung, wobei die Farben in Graustufen umgewandelt wurden. 
Dabei ist die Schrift auf dem roten und lila Hintergrund sehr schlecht zu erkennen, auf 
blauem Hintergrund ist die Schrift einigermaßen erkennbar, und auf gelbem Hintergrund ist 
die Schrift, dank der sehr hellen Graustufung, sehr gut zu erkennen. 

Falls Sie Ihre Arbeit später in gedruckter Form veröffentlichen wollen, dann müssen Sie 
darauf achten, dass sich die Grafiken problemlos in Graustufen abbilden lassen. Das können 
Sie testen: Drucken Sie die Seiten auf einem normalen Drucker mit einer Skalierung von 
70 % und prüfen das Ergebnis. 

In der nachfolgenden Abbildung wurde der Hintergrund der einzelnen Spalten mit einen 
grauen Raster in aufsteigender Reihenfolge eingefärbt. Sie sehen, dass ab einem Raster 
von 40 % die schwarze Schrift immer schlechter vor dem Hintergrund zu lesen ist.  

Die Bearbeitung von Abbildungen sollte nicht in Word erfolgen, sondern in entsprechenden 
Grafik- und Bildbearbeitungsprogrammen wie Photoshop oder Gimp. Bitte speichern Sie die 
Abbildungen immer in einem eigenen Verzeichnis ab und betten sie nicht in den Text ein, 
sondern verknüpfen sie. Die Abbildungen müssen immer 300 dpi in der Endausgabegröße 
haben und in TIF angelegt sein. Näheres dazu finden Sie im Manual. 

 

 

 

Abbildung III: Abbildung verschiedener Grautöne von 10 bis 70 Prozent 



 27

Dissertationen und Dissertationsdrucke der Universität für Bodenkultur Wien 

Modul 2: Bachelor- und Masterarbeit 
Stand: 1. September 2009 

Impressum dieses Dokuments: 
© 2004-2009 Verlag Guthmann-Peterson 
Elßlergasse 17, A-1130 Wien 
Tel. +43 (0)1 877 04 26, Fax: +43 (0)1 876 40 04 
Dr.-Simoneit-Straße 36, D-45473 Mülheim a. d. Ruhr 
E-Mail: verlag@guthmann-peterson.de 
http://www.guthmann-peterson.de 

Bitte beachten Sie, dass es sich bei der vorliegenden Dokumentvorlage – ebenso wie bei Ihren eigenen Texten – 
um eine urheberrechtlich geschützte Vorlage handelt, die ausschließlich zum Schreiben Ihrer wissenschaftlichen 
Arbeit vorgesehen ist. In Ihrem Interesse und im Interesse der Universität für Bodenkultur Wien sind eine darüber 
hinausgehende Verwendung der Vorlage, Änderungen am Dokument oder anderweitiger und gewerblicher 
Einsatz nicht vorgesehen. 
 
Alle Hard- und Softwarebezeichnungen in diesem Dokument sind eingetragene Warenzeichen. Dieses Dokument 
ist ebenso wie die dazugehörigen Manuals bzw. die entsprechenden PDF-Versionen nicht zur Veröffentlichung 
bestimmt. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 250
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.33000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 250
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.33000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1000
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <>
    /CHT <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF che devono essere conformi o verificati in base a PDF/X-3:2002, uno standard ISO per lo scambio di contenuto grafico. Per ulteriori informazioni sulla creazione di documenti PDF compatibili con PDF/X-3, consultare la Guida dell'utente di Acrobat. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 4.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die moeten worden gecontroleerd of moeten voldoen aan PDF/X-3:2002, een ISO-standaard voor het uitwisselen van grafische gegevens. Raadpleeg de gebruikershandleiding van Acrobat voor meer informatie over het maken van PDF-documenten die compatibel zijn met PDF/X-3. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 4.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (OFFSET: Creates PDF from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050228/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


